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Bericht der Bürgerhilfe Bensheim e.V. für das 4. Quartal 2024 

(V.i.S.d.P.: Ingrid Engelbracht) 

Mitgliederentwicklung seit 11.10.24 (letzte ordentliche Mitgliederversammlung) 
Eintritte   4 
Austritte   4 (davon 1 verstorben, 1 umgezogen) 
Aktueller Stand:       217 Mitglieder 

Statistik der Hilfeleistungen im 4. Quartal 
Anfragen:   46 insgesamt 

    6 davon waren nichts für die Bürgerhilfe 
      3 wurden wieder storniert 

Für 37 Anfragen waren per 31.12. Helfer gefunden, also Anfrage erledigt. Zusätzlich 21 länger lau-
fende Hilfen, also insgesamt 58. 

Helfer: 33 verschiedene Mitglieder wurden für Hilfeleistung vermittelt bzw. haben Hilfe geleistet, 
einige mehrfach. 

Hilfeanfragen nach Hilfekategorien: 
Besuche   13 (alles regelmäßige Besuche/Treffen) 
Bereich Haus/Wohnung:   3 
Grünes/Tiere:       4 
Kleinreparaturen/Fahrten: 14  
Elektronik/Kommunikation:   6 
Betreuung/Begleitung 14 
Verschiedenes:    4  

Veranstaltungen im abgelaufenen Quartal 

Vortrag am 20. November von unserem Mitglied 
Dr. Marion Schirling zum Thema „Einsamkeit – eine 
unterschätzte Gefahr für unsere Gesellschaft und 
Gesundheit“. Die Veranstaltung war sehr gut be-
sucht und hat gezeigt, dass dieses Thema viele 
Menschen bewegt, sei es, weil sie in ihrem Umfeld 
einsame Menschen erkannt haben, sei es, dass sie 
selber unter Einsamkeit leiden. Frau Dr. Schirling 
wies darauf hin, dass alleinlebende Menschen nicht 
einsam sind, wenn sie genügend gute soziale Kon-
takte haben. Problematisch ist chronische Einsam-
keit, bei der die Betroffenen sich selbst isolieren 
und nicht mehr auf andere zugehen. In den letzten 
Jahren hat die Zahl derer, die sich einsam fühlen, 
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deutlich zugenommen, was ausgesprochen bedenklich ist, denn Einsamkeit kann physische und 
psychische Erkrankungen verursachen. Aber Frau Dr. Schirling beschränkte sich nicht auf die Prob-
lembeschreibung, sondern zeigte auch Lösungswege auf: Reden mit anderen Menschen, eine feste 
Tagesstruktur einhalten, aus dem Haus gehen, sich um soziale Kontakte kümmern und z.B. in einen 
Verein wie die Bürgerhilfe eintreten. 

Wie 2023 hat die Bürgerhilfe auch 2024 einen Besuch des Mobilen 
Streichelzoos von Hans-Jürgen Rhein bei der AWO gestiftet, diesmal 
war auch ein kleines schwarzes Schaf dabei. Und wieder ist dieser Be-
such sehr gut angenommen worden und die Tiere haben für viel gute 
Laune gesorgt. 

 

 

Veranstaltungen 2025 
Stammtische: 
Nachmittagsstammtisch Generell jeden letzten Freitag im Monat ab 15.00 Uhr an wechselnden 

Orten (bitte Ankündigungen Bergsträßer Anzeiger/Facebook beach-
ten). Nächster Termin 31. Januar um 15.00 Uhr im Nebenraum des 
Stadtcafés.  
Zuständig für den Stammtisch: Gundi Wagner 

Abendstammtisch Generell jeden ersten Dienstag des Monats ab 18.00 Uhr, meist in der 
Gaststätte Weiherhaus, Saarstr. 56. Nächster Termin 4. Februar, dies-
mal im Saloniki, Saarstr. 62.  
Zuständig für den Stammtisch: Jutta Brill-Bender 

 

Neujahrsempfang 

Wie in den vergangenen Jahren lädt der Verein auch dieses Jahr alle Mitglieder zum Neujahrsemp-
fang ein. Freitag, den 17. Januar feiern wir ab 17.30 in der Cafeteria der AWO (Eifelstr. 10). Es gibt 
einen kleinen Rückblick auf das letzte Vereinsjahr sowie Pläne und Termine für Veranstaltungen in 
2025. Niemand wird verhungern oder verdursten! 
Bitte kommt zahlreich und meldet Euch an, per Telefon oder Mail im Büro.  
 

Weitere bislang geplante Veranstaltungen 2025: 

Besuch Hermannshof Wie jedes Jahr wollen wir auch in diesem Jahr zum Hermannshof mit Aus-
klang in der Woinemer Brauerei. Die Hin- und Rückfahrt erfolgt wie immer mit der Bahn. Das Datum 
wird noch festgelegt – wir versuchen einen Termin zu finden, an welchem viele Frühjahrsblüher zu 
sehen sind, was voraussichtlich nach Ostern (20./21.4.) der Fall sein wird.  
Um Anmeldung wird gebeten.  

Radtour 17. Mai, mit Hans Krauß am Samstag, Treffpunkt 11.00 Uhr am Bahnhof Ostseite ( bei den 
Taxi-Ständen). Es geht durch das Ried über Pfungstadt nach Seeheim. Dort Mittagessen in einem 
Biergarten. Danach geht es nach Bensheim: Abschluss in einem Eiscafé in Auerbach oder Bensheim. 
Einfache Fahrtstrecke ca. 16 km. Gesamtstrecke ca. 33 km. 

Ladenburg Mittwoch 4. Juni. Kelten, Römer, Alamannen, Merowinger, Karolinger – alle waren sie 
da und im Juni auch die Bürgerhilfe. Zusammen mit unserem Heppenheimer Partner-Verein besu-
chen wir am 2025 Ladenburg. Mit einem Führer erkunden wir bei einem Stadtrundgang die denk-
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malgeschützte Altstadt und besuchen zum Abschluss ein Café oder Restaurant.  
Zu römischen Zeiten war Lopodunum zeitweise (um 220) die größte Stadt im Bereich des heutigen 
Baden-Württemberg. Schon immer ein attraktives Ziel wurde Ladenburg im 30jährigen Krieg und im 
Pfälzischen Erbfolgekrieg teilweise zerstört und geplündert und in den Koalitionskriegen nach der 
Französischen Revolution besetzt, erst danach fiel die Stadt an Baden und hat heute knapp 13.000 
Einwohner. 
Limitierte Anzahl Plätze, daher Anmeldung nötig! 

BASF Werkrundfahrt auf dem nach Angaben der BASF größten zusammenhängenden Chemieareal 
der Welt. Danach Einkehr in traditionellem Gasthaus in Ludwigshafen.  
Achtung: gültiger Personalausweis nötig! Der Termin wird noch festgelegt, die Anreise erfolgt mit 
Fahrgemeinschaften in privaten PKWs. Limitiere Anzahl Plätze, Fahrgemeinschaften und vorherige 
Anmeldung der Teilnehmer bei der BASF, daher Anmeldung zwingend nötig! 

Wanderung Samstag 12. Juli, mit Walburga Kandler zum UNESCO Welterbe „Kloster Lorsch und 
Altenmünster“. Bevor es zurück nach Bensheim geht: Einkehr in der Lorscher Innenstadt.  

Kulturtreff – es gilt weiterhin: Interessenten am Kulturtreff und gemeinsamen Besuchen von kultu-
rellen Veranstaltungen melden sich direkt bei Doro Kebekus-Dietz (0177/8936800). Termine und 
Koordination läuft über WhatsApp. 
 

Sonstiges 

Es ist sehr schön, wenn unsere Mitglieder anderen helfen. Noch schöner ist, wenn die Helfer ihre 
geleisteten Stunden melden. Und am besten, wenn sie es zeitnah tun   
Ja, einige sehen das als unnötiges bürokratisches Gedöns – aber das ist es nicht! Wir brauchen Zah-
len für unsere Statistiken. Für den Quartalsbericht, den Rechenschaftsbericht auf der Mitgliederver-
sammlung und für unsere Außendarstellung gegenüber der Stadt und dem Finanzamt.  

Außerdem gibt es einen weiteren wichtigen Punkt, der unseren Mitgliedern meist nicht bekannt ist. 
Unser Bürodienst führt eine Liste mit Hilfeanfragen und den vermittelten Helfern. Diese Liste wird 
regelmäßig mit den gemeldeten Hilfeleistungen abgeglichen. Keine Punkte gemeldet – Bürodienst 
fragt nach! 
Also erleichtern Sie bitte unseren Helfern im Bürodienst das Leben, melden Sie zeitnah Ihre Punkte! 
Wobei das bei den länger laufende Hilfen wie Besuchen gesammelt am Ende des Quartals, des 
Halbjahres oder Jahres sein kann. 

Wie jedes Jahr werden demnächst die „Kontoauszüge“ produziert und die Mitglieder über ihre je-
weiligen Punktestände zum 31.12.2024 informiert. Daher bitte unbedingt noch alle geleisteten Hil-
fen des Jahres 2024 bis 31. Januar melden!  

Wenn Sie Ihren Kontoauszug erhalten und dieser weist ein Minus aus, dann beachte Sie bitte Fol-
gendes:  
Jeder Minuspunkt entspricht 30min. Hilfe. Bei wenigen Minuspunkten können Sie Ihr Konto leicht 
ausgleichen, indem Sie Hilfe leisten. Ab 10 Minuspunkten sollten Sie Ihr Konto durch Geldzahlung 
ausgleichen – jeder Minuspunkt entspricht 1 Euro. Sie können den Betrag auf das Vereinskonto bei 
der Sparkasse Bensheim, IBAN DE95 50950068 0007170806 mit Stichwort „Kontoausgleich“ über-
weisen. Oder Sie informieren uns per Telefon oder Mail, dass wir das Geld von Ihrem Konto einzie-
hen sollen.  

Bei Unklarheiten bei Ihrem Kontoauszug oder dem Kontoausgleich bitte das Büro kontaktieren! 
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Tipps für Pflanzenenthusiasten 

Der Hermannshof bietet öffentliche Führungen, diese sind informativ und interessant, aber auch 
sehr gut besucht. Für dieses Jahr sind folgende Themen geplant: 
6. April   Farbenfrohe Geophyten (Zwiebelpflanzen) & blühende Gehölze 
11. Mai  Stauden, Kurzlebige, Zwiebelpflanzen & Gehölze – der Mai bietet Vielfalt 
15. Juni  Blühende Staudenvielfalt in der Sonne 
6. Juli   Trockenheitskünstler in Schatten und Sonne 
3. August  Blütenfülle im Wechselflor und bei den Prachtstauden 
7. September  Herbstlicher Einzug bei den Staudenbeeten 
12. Oktober  Buntes Laub, reife Früchte und späte Blüten 
Gelegenheiten zum Kauf von Stauden und Raritäten aus eigener Anzucht bietet der Hermannshof 
ebenfalls: 
So., 6. April  Pflänzeltag im Hermannshof (10-17 Uhr) 
Sa., 13. September Weinheimer Herbst (10-18 Uhr)  
 
Der Luisenpark in Mannheim veranstaltet wieder Schneeglöckchentage, am 22. und 23. Februar. 
DER Termin für Galanthophile (Schneeglöckchenenthusiasten), aber auch interessant 
für Normalsterbliche. Es gibt interessante Vorträge zu verschiedenen Themen, man 
kann sich die verschiedensten Sorten ansehen (es gibt inzwischen ca. 4.000 Sorten) 
und auch erwerben. Oder auch nur fasziniert zusehen, wie einzelne Zwiebeln rarer 
Züchtungen für unglaubliches Geld den Besitzer wechseln... 

Unbedingt einen Besuch wert ist der Luisenpark auch we-
gen der Kamelien. Im Chinesischen Garten stehen inzwi-
schen 240 Sorten, sowohl Herbst- wie auch Winterblüher. 
Eine gute Zeit, viele Kamelien in der Blüte zu sehen, ist ab 
Anfang März. Zu lange darf man nicht warten, sobald es 
wärmer wird ist es vorbei mit den Schönheiten... 
Der Eintritt in den Luisenpark kostet im Winter 6,50€, bei den Schnee-
glöckchentagen fallen 2,50€ zusätzlich an. 

Anfang Mai ist dann Zeit für den Pflanzenfreund, nach Lorsch zu pil-
gern, um im evangelischen Pfarrgarten die Päonienblüte zu erleben. 
Mehr als 200 Arten und Sorten von Wildformen, Bauernpfingstrosen 
und Strauchpäonien sind dort zu bewundern. Nicht barrierefrei, aber 
jederzeit kostenlos zugänglich. 
 

Viele Grüße 
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